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Betr. Kenntnis der örtlichen Volksbräucbe.
Vor 5 Jahren, als ich noch aktiv im Schuldienst stand, habe ich * 
die Anregung gemacht, dass jeder Schüler bis Ende seiner Primär­
schulzeit mindestens einmal aktiv an unseren Volksbräuchen 
"Fackelzug, Eierleset, Bannumgang" teilgenommen haben sollte. 
Im Frühjahr 1976 habe ich erstmals eine Umfrage lanciert., die fest­
stellte, wieviele Schüler dieser Aufforderung nachgelebt haben. 
Damals antworteten von 612 erfassten Schülern der 4./5* Kl. 2J4 
beim Fackelzug, 212 beim Eierleset und 291 beim Bannumgang mit Ja. 
Es interessiert nun die Museumskommission, ob seither eine Zunahme 
in der Beteiligung zu verzeichnen ist.
Diese Umfrage gibt wieder einmal die Möglichkeit im Heimatunter­
richt auf solche traditionelle Anlässe hinzuweisen. Man darf ruhig 
für diese Volksbräuche die Werbetrommel rühren, denn schliesslich 
gibt der Verkehrsverein am Fackelzug die Fackeln gratis ab und die 
besten Laternen werden prämiert. Am Eierleset werden von den Köcher 
farbige Ostereier an die zuschauenden Kinder verteilt und am Bann­
tag erhält jedes teilnehmende Kind auf dem Sulzkopf ein Gratis- 
zoben.
Bei dieser Gelegenheit möchte ich noch eine Umfrage betr. Besuch 
des Ortsmuseums anfügen. Nachdem immer und immer wieder darauf 
aufmerksam gemacht wurde, dem Ortsmuseum einen Besuch abzustatten, 
sei es am Besuchssonntag oder mit der Klasse und auch von Zeit zu 
Zeit Tage der "offenen Tür" angesetzt werden, würde es die Museums­
kommission interessieren, wieviele 4./5. Klässler bereits das Orts­
museum besucht haben.
Ich danke Euch für die vollständige Ausfüllung des beiliegenden 
Fragebogens und wünsche einen angenehmen•SchuljahrabSchluss.

Mit freundlichen Grüssen 
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